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1 Veranlassung 
 
In Neustadt an der Weinstraße ist für 2027 die Landesgartenschau geplant. Auf dem hierfür 
vorgesehenen Gelände liegen die folgenden sechs Flächen, die bodenschutzrechtlich  
relevant sind: 

- Ablagerungsstelle Obere Neubachwiesen 
- Ablagerungsstelle Speyerbach 
- Ablagerungsstelle Adolf-Kolping-Straße 
- Gewerbefläche Adolf-Kolping-Straße 
- Ablagerungsstelle Hartplatz 
- Ablagerungsstelle Sportplatz 

 
Im Vorfeld der Landesgartenschau waren die Flächen auf die Wirkungspfade Boden –  
Mensch und Boden – Grundwasser gemäß BBodSchV zu untersuchen.  
Der Wirkungspfad Boden – Nutzpflanze ist nicht Gegenstand der vorliegenden Untersuchung, 
da keine entsprechende Nutzung geplant ist und somit zukünftig kein entsprechendes Exposi-
tionsszenario vorliegt. 
Für die Vorgehensweise wurde zuvor ein Erkundungskonzept erstellt und mit der SGD Süd 
abgestimmt. 
Das Ingenieurbüro Roth & Partner GmbH, Annweiler, wurde von Stadt Neustadt auf der 
Grundlage des Angebotes vom 12.01.2024 und dem Vertrag vom 14.02.2024 mit der  
Planung und Durchführung der Maßnahmen beauftragt. 
Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der orientierenden Untersuchung der Ablage-
rungsstelle Obere Neubachwiesen. Es wurden die Wirkungspfade Boden-Mensch und Bo-
den-Grundwasser gemäß BBodSchV untersucht. Ferner wurde die Ablagerungsstelle  
flächenmäßig eingegrenzt, da die Ablagerungsgrenzen nicht gesichert waren. Im Boden-  
und Altlastenkataster Rheinland-Pfalz (BIS-BoKat) wird die Fläche unter der Nummer  
31600 000 – 287 auf Beweisniveau 1 als altlastverdächtig geführt. 
 
 

2 Grundlagen 
 
[1] Historische Erkundung Rosslaufgelände in Neustadt a. d. Weinstraße, Fläche 

11 Lageplan der geplanten Bohr-/Schuransatzpunkte, M 1:;1.000, Roth & 
Partner GmbH, Juli 2006 

[2] Orientierende Erkundung Rosslaufgelände in Neustadt an der Weinstraße, 
Roth & Partner GmbH, 08.11.2006 

[3] Historische Erkundung, Plangebiet der Landesgartenschau Neustadt a. d. 
Weinstraße, WPW Geoconsult Südwest GmbH, 21.12.2018 

[4] Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV), Artikel 2 der 
Verordnung zur Einführung einer Ersatzbaustoffverordnung (EBV), zur Neu-
fassung der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung und zur Ände-
rung der Deponieverordnung und der Gewerbeabfallverordnung vom  
09. Juli 2021 (BGBl. I Teil Nr. 43) 

[5] Kataster der Altablagerungen in Rheinland-Pfalz (Abfalldeponiekataster).- 
Landesamt für Umwelt und Gewerbeaufsicht Rheinland-Pfalz, 1990 

[6] Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfällen -  
Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA TR Boden), 05.11.2004 

[7] Mögliche Auswirkung der Umgestaltung des Speyerbachs auf die Grundwas-
serverhältnisse in Höhe der Altdeponie Haidmühle.- Björnsen Beratende In-
genieure, Bonn, November 2023 
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[8] Luftbildauswertung Dr. Carls GmbH, April 2021 
[9] Hydrogeologische Kartierung und Grundwasserbewirtschaftung Rhein-

Neckar-Raum (3. Bericht Fortschreibung 1983 bis 1998).- Ministerium für 
Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg, Hessisches Ministerium für Um-
welt, Landwirtschaft und Forsten, Ministerium für Umwelt und Forsten Rhein-
land-Pfalz, 1999 

[10] Vorschlag Untersuchungskonzept für die Altablagerungen und Altstandorte 
auf dem Landesgartenschaugelände Neustadt an der Weinstraße.- Ing.-Büro 
Roth & Partner GmbH, überarbeitete Version vom 23.01.2024 

[11] Deponie Haidmühle / AWZ Neustadt an der Weinstraße – Grundwasserüber-
wachung.- Björnsen Beratende Ingenieure, Bonn, März 2024 

[12] Björnsen Beratende Ingenieure, Bonn, März 2024 
Untergrunddurchlässigkeiten (Kalibrierung) OGWLo (Layer 1), Anlage 4.1 

 Untergrunddurchlässigkeiten (Kalibrierung) ZH1 (Layer 2), Anlage 4.2 
 Untergrunddurchlässigkeiten (Kalibrierung) OGWLu (Layer 3), Anlage 4.3 
[13] ALEX-Merkblatt 11, Bodenschutz, LABO Arbeitshilfe Sickerwasserprognose 

bei orientierenden Untersuchungen, Landesamt für Umwelt, Wasserwirt-
schaft und Gewerbeaufsicht Rheinland-Pfalz, Mai 2011, unveränderte Fas-
sung vom 07/2003 

 
 

3 Ausgangssituation 

3.1 Standortsituation 
 
Das geplante Landesgartenschaugelände liegt am östlichen Stadtrand von Neustadt (siehe 
Anlage 1). Die Ablagerungsfläche „Obere Neubachwiesen“ liegt im westlichen Teil des Lan-
desgartenschaugeländes auf dem Flurstück 3999/1 und einer Teilfläche des Flurstücks  
4023/0 und umfasst gemäß [10] eine Fläche von rd. 15.000 m2 auf einer topographischen 
Höhe von ca. 130 m + NN. Die Ablagerungsstelle wird im Süden vom Speyerbach und im  
Norden vom Rehbach begrenzt. Im Westen und Osten sind die Ablagerungsgrenzen nicht  
gesichert. 
 
Gemäß Kataster der Altablagerungen in Rheinland-Pfalz (Abfalldeponiekataster) [5] wurden 
bereits vor 1967 Abfälle auf dem Gelände abgelagert. Die Ablagerungsfläche wurde damals 
mit ca. 1 ha abgeschätzt, die durchschnittliche Ablagerungshöhe mit 1 – 2 m mit einer Zu-
nahme der Ablagerungshöhe von West nach Ost. 
 
2006 wurde im Rahmen einer orientierenden Untersuchung des Rosslaufgeländes [2]  
Baggerschurfe durchgeführt. Die Ablagerungsfläche Obere Neubachwiesen ist eine  
Teilfläche der damaligen Untersuchungsfläche. Als Ablagerungsmaterial wurden  
Erdaushub (kiesiger Sand), Bauschutt, Metalle und Beton in unterschiedlichen Mengen  
und Zusammensetzungen festgestellt. Auf der Ostseite der Ablagerungsstelle liegen  
hauptsächlich Betonreste (Platten und Rahmenteile). Die Auffüllhöhe wurde mit 1,5 m  
bis 2,0 m abgeschätzt (von Osten nach Westen abnehmend), die mittlere Auffüllhöhe  
wurde mit 1,6 m abgeschätzt. 
Die Bewertung des Wirkungspfades Boden-Grundwasser nach ALEX13 ergab keine  
Beeinträchtigung. 
Die Bewertung des Wirkungspfades Boden-Mensch für eine Nutzung als Freizeit-  
und Parkanlage ergab keine Prüfwertüberschreitungen. 
Abfalltechnisch wurde das Auffüllmaterial in Z1.1 / Z1.2 nach LAGA [6] eingestuft. 
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Von 2011 – 2013 wurde die Fläche von der Stadt Neustadt als Lagerfläche für Bauschutt,  
Bodenaushub, Altschotter und Grünschnitt genutzt. 2013 wurde die Fläche nach Auskunft  
der Stadt Neustadt beräumt. Insbesondere im östlichen Teil sind jedoch immer noch  
größere Flächen mit Betonteilen belegt (siehe Anlage 3.1). 
Derzeit ist die Ablagerungsstelle Grünfläche und mit Bäumen, nach Osten hin auch  
stark mit Gestrüpp bewachsen (siehe Fotodokumentation in der Anlage 6). 
Für die Ablagerungsfläche liegen aus der Luftbildauswertung Hinweise auf  
Kampfmitteleinsatz vor [8]. 
 
Die LGS-Planung für die Ablagerungsstelle sieht folgende Maßnahmen vor: 

- Anlage von neuen Wegen 
- Modellierung des Verlaufs des Speyerbachs mit teilweisem Abtrag der  

Auffüllung 
- Anlage von Freiflächen, Gehölz- und Baumflächen, Bodenabtrag ist hier nicht 

vorgesehen 
 
 

3.2 Geologische / hydrogeologische Situation 
 
Die Fläche befindet sich auf der westlichen Zwischenscholle des Oberrheingrabens im 
Bereich des Speyerbach-Schwemmfächers. 
Wie mit den Maßnahmen aus 2006 [2] festgestellt wurde, stehen unter der Ablagerung 
eine geringmächtige schluffig-tonigen Deckschichten an. Gemäß HGK Rhein-Neckar-
Raum [9] folgend darunter ca. 8 m mächtige quartäre sandigen Kiese, z. T. mit Steinen 
und Blöcken. 
Der obere Grundwasserleiter (OGWL) weist im Bereich der Ablagerungsstelle keine Unter-
teilung in OGWLo und OGWLu auf (siehe Anlage 2) und geht ohne bzw nur mit einem sehr 
geringmächtigen trennenden tonigen Oberen Zwischenhorizont (OZH) in den ebenfalls ca.  
8 m mächtigen kiesig-sandig ausgebildeten Mittleren Grundwasserleiter (MGWL) über. 
Gemäß dem Büro Björnsen Beratende Ingenieure [7] beträgt der Durchlässigkeitsbeiwert 
im Bereich der Ablagerungsstelle für den OGWL 5x10-4 bis 5x10-3 m/s. Das hydraulische 
Gefälle beträgt 0,3 %. 
 
Der mittlere Grundwasserleiter weist z. T. tonig-schluffig ausgebildete Wechselfolgen auf 
und wird vom ca. 6 – 8 m mächtigen tonigen Unteren Zwischenhorizont (UZH), der 
Grenze zum sandig-schluffig ausgebildeten Unteren Grundwasserleiter (UGWL), der eine 
Mächtigkeit von rd. 110 m aufweist, unterlagert. 
 
Die generelle Grundwasserfließrichtung ist im OGWL gemäß [12] von Ost bis Südost in 
Richtung Rhein ausgerichtet. 
Der Grundwasserspiegel liegt nach [12], bei ca. 128 m + NN, die Geländeoberkante der 
Ablagerungsstelle Obere Neubachwiesen liegt bei ca. 130,5 m + NN. Der Flurabstand im 
Bereich der Ablagerungsstelle beträgt danach ca. 2,5 m. 
Die Grundwasserneubildung aus Niederschlag liegt laut HGK [9] zwischen > 0 und  
50 mm/a (im Mittel 25 mm/a). 
 
Die Ablagerungsstelle liegt in der Wassergebietszone III B des Wasserschutzgebietes Or-
denswald. Die Tiefbrunnen hierzu liegen östlich der A 65 im Ordenswald in einer Entfer-
nung von ca. 2 km zum östlichen Ende des LGS. 
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3.3 Oberflächengewässer 
 
Bei dem südlich an der Ablagerungsstelle Obere Neubachwiesen in Richtung Rhein vor-
beifließenden Speyerbach handelt es sich um ein Fließgewässer 2. Ordnung. Der Bach 
mündet in Speyer in den Rhein. Im Bereich der Ablagerungsfläche fließt der Speyerbach 
ca. 2 – 3 m unter der Geländeoberfläche. 
An der Nordseite der Ablagerungsstelle verläuft der Rehbach, der sich ca. 500 m westlich 
der Ablagerungsstelle vom Speyerbach abgespalten hat. Der Bach mündet südlich von 
Ludwigshafen in den Rhein. 
Im Nahbereich der Ablagerungsstelle bilden der Speyerbach und der Rehbach den Vor-
fluter. 
 
 

4 Durchgeführte Maßnahmen gemäß Erkundungskonzept 
 
Mit der Stadt Neustadt an der Weinstraße und der SGD Süd wurde das folgende Erkun-
dungskonzept [10] für die Wirkungspfad Boden-Mensch und Boden-Grundwasser abge-
stimmt. 
 
- Wirkungspfad Boden-Mensch 
Die Untersuchung des Wirkungspfades Boden-Mensch erfolgte auf insgesamt 15 Teilflä-
chen (TF I bis TF IV). In der Mitte der Ablagerungsstelle konnte aufgrund von starkem 
Bewuchs und zum Teil flächigen Ablagerung von Betonteilen (siehe Fotodokumentation 
in der Anlage 5) keine Beprobung durchgeführt werden. Die nicht beprobbare Fläche be-
trägt rd. 4.800 m2. Die beprobten Teilflächen weisen Größen auf zwischen 665 m2 (TF 
XII) und 1.900 m2 (TF IV) auf. In den Anlagen 3.1 und 3.2 sind die Teilflächen dargestellt. 
Je Teilfläche wurde eine Bodenmischprobe aus je 20 Einzeleinstichen aus dem Tiefenbe-
reich 0 – 0,1 m u. GOK erstellt und laboranalytisch in der Feinfraktion < 2mm untersucht. 
 
Untersuchungsumfang: 
Schwermetalle, (As, Pb, Cd, Crges, Ni, Hg, Co), Cyanid (CN), PAK, Herbizide (∑OCP: Ald-
rin, DDT, Hexachlorbenzol, a-HCH, b-HCH, g-HCH), PCP, PCB 
 
 
- Wirkungspfad Boden-Grundwasser 
Entlang dem Speyerbach wurden die Baggerschurfe BS287/1, BS287/2, BS287/3, 
BS287/4 und BS287/5 bis in den anstehenden Untergrund durchgeführt. Pro Schurf 
wurde das aufgeschlossene Bodenmaterial organoleptisch angesprochen und aus dem 
Auffüllmaterial und dem anstehenden Boden je eine Bodenprobe entnommen. 
 
Aus dem Auffüllmaterial wurden die folgenden auffälligen Proben laboranalytisch im Eluat 
(Schütteleluat 1:2) untersucht: 
BS287/2 (0,1-1,1m), BS287/4 (1,2-2,2m), BS287/5 (0,4-1,4m) 
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Der anstehende Boden wurde bei allen Schurfen untersucht: 
BS287/1 (1,1-1,6m), BS287/2 (1,1-1,6m), BS287/3 (1,2-1,5m),  BS287/4 (2,2-2,4m), 
BS287/5 (1,4-1,6m) 
 
 
Untersuchungsumfang: 
TOC, Glühverlust, Schwermetalle (Arsen, Blei, Cadmium, Chrom ges., Kupfer, Nickel, 
Quecksilber, Zink), Cyanid ges., MKW, PAK, PCB 
 
Im Zuge der geplanten Modellierungsmaßnahmen des Speyerbaches kann Aushubmate-
rial anfallen. Hierfür wurde das Auffüllmaterial untersucht und abfalltechnisch bewertet. 
Die Ergebnisse werden in einem eigenen Bericht dargestellt. 
 
 
- Abgrenzung der Altablagerung 
Für die Abgrenzung der Ablagerungsstelle auf der Ostseite wurden die Baggerschurfe 
BS287/6, BS287/7 und BS287/12 durchgeführt, auf der Westseite wurden die Schurfe 
BS287/9, BS287/10 und BS287/11 jeweils bis in den anstehenden Boden durchgeführt. 
Im Hinblick auf das geplante Landesgartenschaugelände wurden auch Rammkern 
sondierungen (RKS) für die geotechnische Erkundung durchgeführt. Die Ergebnisse 
 aus den Sondierungen im Bereich der Ablagerungsstelle wurden für die Abgrenzung  
mit ausgewertet. 
 
Die Schurfarbeiten wurden am 26. / 27.02.2024 durchgeführt und von unserem Büro fach-
technisch begleitet. Die Schurfe wurden per GPS in der Lage (UTM) und Höhe (m+NN) 
eingemessen. Die Rammkernsondierungen wurden im Zeitraum 26.02. – 12.03.2024 
durchgeführt. 
Die Lage der Schurfe und der Rammkernsondierungen sind aus den Anlagen 3.1 und 3.2 
ersichtlich. Die detaillierten Schurf- und Sondierprofile sind in der Anlage 4 enthalten. 
 
 

5 Ergebnisse 

5.1 Untergrundaufbau 
 
Es wurde der folgende Untergrundaufbau festgestellt: 
 
Innerhalb der Ablagerungsstelle: 
 
An der Geländeoberfläche sind im mittleren und östlichen Teil Ablagerungen von Betonteilen 
vorhanden (siehe Fotodokumentation in der Anlage 6). 
 
Mit den Schurfen BS287/2, BS287/3, BS287/4, BS287/5 entlang dem Speyerbach und 
dem Schurf BS287/8 am Rehbach wurde folgende Zusammensetzung der Ablagerung 
festgestellt: 
Erdaushub (Kies, Sand, Schluff), Schotter und ein deutlicher Anteil an mineralischen Fremd-
bestandteilen (35 bis 60 %, Beton- Ziegelstein- und Asphaltbruch) festgestellt. 
Der Anteil an mineralischen Fremdbestandteilen, insbesondere der Betonbruch, ist  
charakteristisch für die Ablagerungsstelle. 
Die maximale Mächtigkeit der Ablagerung wurde mit 2,20 m in der BS287/4 angetroffen. 
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Unter der Ablagerung folgt mit einer Mächtigkeit von rd. 0,2 m die ehemalige sandig-schluf-
fige, humose Deckschicht (z. B. RKS1-II). Darunter folgt schluffiger Sand, der in Kies und 
Sand übergeht. 
 
Die Oberfläche der Ablagerungsstelle liegt auf einer Höhe von rd. 130,5 m +NN, der 
Grundwasserspiegel wurde mit den Rammkernsondierungen bei rd. 128 m +NN angetrof-
fen. Daraus ergibt sich ein Flurabstand von ca. 2,5 m. Nur in der RKS8-II wurde die Sohle 
der Ablagerung im Grundwasserbereich angetroffen. In den übrigen Sondierungen lag die 
Sohle ca. 0,2 m über dem Grundwasserspiegel. 
 
 
Außerhalb der Ablagerungsstelle: 
 
Auf der östlichen Seite der Ablagerungsstelle bildet eine Böschung den Übergang zum nicht 
aufgefüllten Gelände. Mit den Schurfen BS287/6 und BS287/12 wurde im Böschungsbereich 
Bodenmaterial mit mineralischen Fremdbestandteile, außerhalb der Böschung (Wiesenge-
lände) Bodenmaterial ohne Fremdbestandteile angetroffen. Im Schurf BS287/7 wurde Boden-
material ohne Fremdbestandteile festgestellt. Die Böschung bildet damit die östliche Grenze 
der Ablagerungsstelle. 
 
Auf der westlichen Seite der Ablagerungsstelle bildet die Ablagerungsstelle keine Böschung. 
Hier wurde mit den Schurfen BS287/1, BS287/9, BS287/10 und BS287/11 nicht mehr das für 
die Auffüllung typische Material mit Fremdbestandteilen vorgefunden, sondern sandiger 
kiesiges Bodenmaterial ohne mineralische Fremdbestandteile. 
 
Die neue Grenze der Ablagerung konnte daher auf der östlichen Seite mit der Böschung und 
den Schurfen BS287/6, BS287/7 und BS287/12 festgelegt werden und auf der westlichen 
Seite mit den Schurfen BS287/1, BS287/9, BS287/10 und BS287/11. 
 
Die neue östliche und westliche Grenze der Ablagerungsfläche sowie die Lage der 
Schurfe und Rammkernsondierungen ist aus den Anlagen 3.1 und 3.2 ersichtlich. Die 
nicht gesicherte Ablagerung ist ebenfalls aus den Anlagen 3.1 und 3.2 ersichtlich 
Die Bodenprofile aus den Baggerschurfen und den Rammkernsondierungen sind in der 
Anlage 4 enthalten. 
Die Durchführung der Schurfe wurde daher kampfmitteltechnisch begleitet, die Sondier-
ansatzpunkte wurden von der Oberfläche aus freigemessen. 
 
 

5.2 Wirkungspfad Boden-Mensch 
 
Die Ergebnisse der Laboruntersuchungen gemäß Kap. 4 wurden ausgewertet und in der 
nachfolgenden Tabelle 1 den Prüfwerten der BBodSchV [4] für die geplante Nutzung als 
Park- und Freizeitgelände gegenübergestellt. 
 



 

Landesgartenschau 2027 
67433 Neustadt an der Weinstraße 
Ablagerungsstelle Obere Neubachwiesen 
Orientierende Untersuchung 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 

23P857be01-1 - 9 - 
 

Tabelle 1: Bodenergebnisse im Vergleich mit den Prüfwerten der BBodSchV für den Wirkungspfad Boden-Mensch für eine Park-und Frei-
zeitanlage 
 

Para-
meter 
[mg/kg] 

BBodSchV 
Prüfwert 
Boden – 
Mensch 

TFI TFII TFIII TFIV TFV TFVI TFVII TFVIII TFIX TFX TFXI TFXII TFXIII TFXIV TFXV 

MP1 
0-0,1m 

MP2 
0-0,1m 

MP3 
0-0,1m 

MP4 
0-0,1m 

MP5 
0-0,1m 

MP6 
0-0,1m 

MP7 
0-0,1m 

MP8 
0-0,1m 

MP9 
0-0,1m 

MP10 
0-0,1m 

MP11 
0-0,1m 

MP12 
0-0,1m 

MP13 
0-0,1m 

MP14 
0-0,1m 

MP15 
0-0,1m 

Sb 250 0,66 0,5 0,4 2,2 2 20 1,3 1,6 1,6 0,63 0,05 0,41 0,69 0,4 0,55 

As 125 13 13 11 11 8,3 11 13 13 13 7,2 6,2 6,9 8,3 7,1 8 

Pb 1.000 14 13 49 59 520 100 67 59 62 22 20 20 22 15 18 

Cd 50 0,2 0,22 0,48 0,45 0,78 0,78 0,22 0,38 0,38 0,32 0,32 0,32 0,15 0,2 0,25 

Crges 400 38 38 77 81 32 28 23 31 31 93 96 95 21 47 36 

Ni 350 27 28 80 58 18 22 13 20 18 98 115 106 15 46 30 

Hg 50 0,08 0,08 0,16 0,39 0,19 0,17 0,21 0,2 0,2 0,1 0,09 0,11 0,07 0,06 0,06 

Co 600 5,8 5,8 11 7,4 3,4 5,6 5,4 5,7 7,5 13 14 13 6 8,9 7,5 

CN 50 <0,25 <0,25 <0,25 0,35 1,4 <0,25 <0,25 0,6 0,48 <0,25 <0,25 <0,25 <0,25 0,29 0,49 

Th 25 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 <0,4 

 
n.n. = nicht nachweisbar 
 

 >Prüfwert BBodSchV Boden-Mensch 
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Fortsetzung von Tabelle 1 
 

Para-meter 
[mg/kg] 

BBodSchV 
Prüfwert 
Boden – 
Mensch 

TFI TFII TFIII TFIV TFV TFVI TFVII TFVIII TFIX TFX TFXI TFXII TFXIII TFXIV TFXV 

MP1 
0-0,1m 

MP2 
0-0,1m 

MP3 
0-0,1m 

MP4 
0-0,1m 

MP5 
0-0,1m 

MP6 
0-0,1m 

MP7 
0-0,1m 

MP8 
0-0,1m 

MP9 
0-0,1m 

MP10 
0-0,1m 

MP11 
0-0,1m 

MP12 
0-0,1m 

MP13 
0-0,1m 

MP14 
0-0,1m 

MP15 
0-0,1m 

PCB 2 n.n. n.n. n.n. n.n. 2,1 0,23 n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. 

PCP 250 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 <0,1 
Benzo-
(a)pyren 1) 1 <0,04 <0,04 <0,04 0,09 0,06 0,24 0,22 0,2 0,25 0,16 0,1 0,11 <0,04 <0,04 <0,04 

 
1) PAK (16) vertreten durch Benzo(a)pyren 

 
 
n.n. = nicht nachweisbar 
 

 >Prüfwert BBodSchV Boden-Mensch 
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OCP waren in allen Bodenproben nicht nachweisbar. 
 
Nur in einer Teilfläche (Teilfläche V) überschreitet der Parameter PCB mit 2,1 mg/kg geringfü-
gig den Prüfwert von 2 mg/kg für den Wirkungspfad Boden-Mensch bei einer Nutzung als 
Park- und Freizeitanlage. Die übrigen Parameter halten die Prüfwerte ein. 
Die Laborberichte sind in der Anlage 5 enthalten. 
 
 

5.3 Wirkungspfad Boden-Grundwasser 
 
Die Ergebnisse der Laboruntersuchungen gemäß Kap. 4 wurden ausgewertet und mit 
den Prüfwerten der BBodSchV [4] für anorganische und organische Schadstoffe (Tabel-
len 1 und 3) für den Wirkungspfad Boden-Grundwasser am Ort der Probenahme in der 
nachfolgenden Tabelle 2 gegenübergestellt. 
Die Laborberichte sind in der Anlage 5 enthalten. 
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Tabelle 2: Bodenergebnisse im Vergleich mit den Prüfwerten der BBodSchV für den Wirkungspfad Boden-Grundwasser am Ort der Probenahme 
 

Parame-
ter 
[µg/l] 

BBodSchV Prüfwert 
Boden – Grundwas-

ser 

Renaturierungsbereich Speyerbach 

Auffüllung Anstehender Untergrund 

BS287/2 
(0,1-1,1m) 

BS287/4 
(0,2-2,2m) 

BS287/5 
(0,4-1,4m) 

BS287/1 
(1,1-1,6m) 

BS287/2 
(1,1-1,6m) 

BS287/3 
(1,2-1,5m) 

BS287/4 
(2,2-2,4m) 

BS287/5 
(1,4-1,6m) 

TOC [%] < 0,5 ≥0,5% 1,11 0,54 0,77 1,17 0,77 0,10 0,67 0,38 

As 15 25 10 8 15 < 4 < 4 6 5 18 

Pb 45 85 < 5 7 12 < 5 < 5 < 5 5 < 5 

Cd 4 7,5 < 0,1 < 0,1 0,1 < 0,1 < 0,1 < 0,1 < 0,1 < 0,1 

Crges 50 50 12 5 < 5 < 5 < 5 < 5 < 5 < 5 

Cu 50 80 245 9 32 < 5 < 5 8 < 5 58 

Ni 40 60 <5< 5 < 5 6 < 5 < 5 < 5 < 5 < 5 

Hg 1 1 << 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 < 0,05 

Zn 600 600 << 10 10 35 < 10 < 10 10 < 10 < 10 

 
 >Prüfwert BBodSchV Boden-Grundwasser 



Landesgartenschau 2027 (LGS), Neustadt an der Weinstraße 
Altablagerungsstelle Obere Neubachwiesen 
(Flächen-Nr. 31600 000-287), Flurstück 3999/1 und  
Teilfläche von 4023/0 
Orientierende Untersuchung 

 
 

 
 
 
 

23P857be01-1 - 13 - 
 

 
Fortsetzung von Tabelle 2 
 

Parame-
ter 
[µg/l] 

BBodSchV Prüfwert 
Boden – Grundwas-

ser 

Renaturierungsbereich Speyerbach 

Auffüllung Anstehender Untergrund 

BS287/2 
(0,1-1,1m) 

BS287/4 
(0,2-2,2m) 

BS287/5 
(0,4-1,4m) 

BS287/1 
(1,1-1,6m) 

BS287/2 
(1,1-1,6m) 

BS287/3 
(1,2-1,5m) 

BS287/4 
(2,2-2,4m) 

BS287/5 
(1,4-1,6m) 

TOC [%] < 0,5 ≥0,5% 1,11 0,54 0,77 1,17 0,77 0,10 0,67 0,38 

Cyanidges 50 50 < 5 < 5 < 5 < 5 < 5 < 5 < 5 5 

MKW 200 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 < 50 

PCB 0,01 n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. n.n. 

PAK (15) 0,2 0,808 0,261 1,3 0,04 0,08 0,029 0,075 0,149 
Naphthalin 
+ Methyl-
naphthalin 

2 0,079 0,01 0,02 0,014 0,007 < 0,005 0,02 0,02 

 
n.n. = nicht nachweisbar 
 

 >Prüfwert BBodSchV Boden-Grundwasser 
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Die Eluatuntersuchungen der Auffüllung ergaben in allen Proben für den Parameter PAK 
(15) Überschreitungen des Prüfwertes gemäß BBodSchV für den Wirkungspfad Boden – 
Grundwasser am Ort der Probenahme. Die Überschreitung beträgt in der Probe  
BS287/4 (0,2-2,2m) ca. 30 %, in den Probe BS287/2 (0,1-1,1m) und BS287/5 (0,4-1,4m) 
wird der Prüfwert um das 4- bzw das 6-fache überschritten. 
Kupfer überschreitet nur in der Probe BS287/2 (0,1-1,1m) den Prüfwert (3-fache  
Überschreitung). 
 
Im anstehenden Untergrund überschreitet nur in der Probe BS2878/5 (1,4-1,6m) der  
Parameter Arsen geringfügig den Prüfwert. Für den Parameter PAK gibt es keine Prüf-
wertüberschreitungen. 
 
 
Sickerwasserprognose 
 
„Wird bei Untersuchungen für den Wirkungspfad Boden – Grundwasser ein Prüfwert nach  
Anlage 2 Tabelle 1 oder 3 am Ort der Probenahme überschritten“ ist im Rahmen einer  
Gefährdungsabschätzung zu überprüfen, ob am Ort der Beurteilung gemäß BBodSchV  
§12 [4] „… die Konzentration dieses Schadstoffs im Sickerwasser am Ort der Beurteilung  
den Prüfwert nach Anlage 2 Tabelle 2 oder 3 übersteigen wird.“ 
Durch die Bund- / Länderarbeitsgemeinschaft Bodenschutz (LABO) wurde hierfür eine  
Arbeitshilfe für die Untersuchung und Bewertung des Wirkungspfades Boden –  
Grundwasser entwickelt. 
Diese wurde in einem ersten Schritt für Orientierende Untersuchungen und in der Fortschrei-
bung für Detailuntersuchungen umgesetzt. Die Arbeitshilfe „Sickerwasserprognose bei orien-
tierenden Untersuchungen“ [13] berücksichtigt entsprechende Standort- und Schadstoffpara-
meter zur quantifizierenden Abschätzung der Sickerwasserkonzentrationen und –frachten für 
den Ort der Beurteilung (OdB). 
 
Für die Ablagerungsstelle Obere Neubachwiesen wurde die Sickerwasserprognose mit Be-
rücksichtigung der Einmischprognose nach §12 BBodSchV für den Parameter PAK (15) aus 
dem Auffüllmaterial unter Vernachlässigung der Transportbetrachtung (Verminderung von 
Konzentration und Fracht der freigesetzten Schadstoffe bis zum Ort der Beurteilung) durchge-
führt. Grundlage für die nachfolgenden Berechnung ist die Einmischprognose nach  
MantelVO (z. B. LUBW, Stand Mai 2023). 
 
Für die Ablagerungsstelle Obere Neubachwiesen wurde die Ermittlung der Sickerwasser 
prognose anhand des Mittelwertes aus den drei Analysen aus der Auffüllung durchgeführt. 
 

𝑐𝑐𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚 =  
𝑐𝑐𝑂𝑂.𝑑𝑑.𝐵𝐵. ∙ 𝑣𝑣𝑆𝑆𝑆𝑆 ∙ 𝐿𝐿𝑄𝑄 + 𝑐𝑐𝑧𝑧𝑧𝑧 ∙ 𝑣𝑣𝑓𝑓 ∙ 𝑑𝑑𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚

𝑣𝑣𝑆𝑆𝑆𝑆 ∙ 𝐿𝐿𝑄𝑄 + 𝑣𝑣𝑓𝑓 ∙ 𝑑𝑑𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚𝑚
 

 
mit 
 
cmix: Einmischungskonzentration [g/m³] oder [g/l] 
cO.d.B.: Flächenrepräsentative Sickerwasserkonzentration am Ort der Beurteilung 

[g/m³] oder [g/l] 
Czu: Grundwasserkonzentration im Zustrom (Zustromkonzentration) [g/m³] oder [g/l] 
vSW: Grundwasserneubildung (Sickerwasserrate) [m/a] 
Vf: Grundwasserströmungsgeschwindigkeit (Filtergeschwindigkeit) [m/a] 
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LQ: Länge der Schadstoffquelle mit Prüfwertüberschreitung am Ort der Beurteilung 
in Grundwasserströmungsrichtung [m] 

dmix: Tiefe der Einmischzone [m], per Konvention festgelegt auf 1m 
 
In die Berechnung der Einmischkonzentration cmix gingen die folgenden Werte ein: 
 
cO.d.B.: 0,79 µg/l = 7,9 x 10-7 g/l (Mittelwert aus 0,808 µg/l, 0,261 µg/l, 1,3 µg/l) 
Czu: 0,0 g/l (= Annahme, da keine Altlastverdachtsfläche im Zustrom bekannt) 
vSW: 0,025 m/a 
Vf: 47 m/a 
LQ: 300 m 
dmix: 1 m 

 
Damit ergibt sich cmix  = 1,08 x 10-7 g/l (gerundet 0,11 µg/l) 
 = 0,11 µg/l < 0,2 µg/l (Prüfwert BBodSchV) 
 
Für die Sickerwasserprognose ergibt sich eine Einmischkonzentration für PAK (15)  
von 0,11 µg/l deutlich unter dem Prüfwert der BBodSchV. 
Eine Gefährdung des Schutzgutes Grundwasser ist demnach nicht zu besorgen. Eine 
weitergehende Detailuntersuchung der Ablagerungsstelle ist somit nicht erforderlich. 
 
 

6 Zusammenfassung und bodenschutzrechtliche Bewertung 
 
Für die Bewertung des Wirkungspfades Boden-Mensch wurde die Ablagerungsstelle 
gemäß BBodSchV auf insgesamt 15 Teilflächen im Tiefenbereich 0 – 0,1 m im Hinblick 
auf eine Nutzung als Park- und Freizeitfläche untersucht. 
In 14 Teilflächen wurden keine Prüfwertüberschreitungen festgestellt. 
In einer Teilfläche überschreitet nur der Parameter PCB mit 2,1 mg/kg geringfügig den Prüf-
wert von 2 mg/kg. 
Eine Gefährdung des Wirkungspfades Boden-Mensch ist danach nicht zu besorgen. 
Wir gehen davon aus, dass die Ablagerungsfläche für die Landesgartenschau oberflächen- 
nah beräumt wird und empfehlen eine mindestens 10 cm mächtige Erdabdeckung mit  
sauberem Material als Sicherung aufzutragen. 
 
Für die Bewertung des Wirkungspfades Boden-Grundwasser wurden entlang dem  
Speyerbach im Bereich der Auffüllung 5 Baggerschurfe bis in den anstehenden  
Untergrund durchgeführt. Das Ablagerungsmaterial besteht aus Erdaushub  
(Kies, Sand, Schluff), Schotter mit einem deutlichen Anteil an mineralischen  
Fremdbestandteilen (35 bis 60 %, Beton- Ziegelstein- und Asphaltbruch). 
 
Die Eluatuntersuchung der Auffüllung ergab für alle Proben PAK15-Gehalte über dem 
Prüfwert der BBodSchV und in einer Probe einen erhöhten Kupfergehalt. Die PAK-Ge-
halte lassen sich auf vorgefundene Asphaltanteile zurückführen. Der erhöhte Kupfergeh-
alt wird auf kleinräumig vorhandenes metallhaltiges Ablagerungsmaterial zurückgeführt. 
Der anstehende Untergrund weist nur in einer Probe einen geringfügig erhöhten Arsen-
Gehalt auf. Es wird von einem Eintrag aus der Auffüllung ausgegangen und einer klein-
räumigen Belastungsfläche. 
Die Sickerwasserprognose ergab keine Gefährdung des Schutzgutes Grundwasser. 
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Für die Abgrenzung der Altablagerung in West- und Ost-Richtung wurden insgesamt 6 
Baggerschurfe durchgeführt und ergänzend die Ergebnisse aus den Rammkernsondie-
rungen für die geotechnischen Untersuchungen ausgewertet. 
Als Ergebnis wurde mit 25.000 m2 eine um 10.000 m2 größere Ablagerungsfläche festge-
stellt. Ursprüngliche war von einer Ablagerungsfläche von 15.000 m2 ausgegangen wor-
den. Das Ablagerungsvolumen wird danach bei einer mittleren Ablagerungshöhe von 1,6 
m (siehe Kap. 3.1) mit 40.000 m3 abgeschätzt. 
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Anlage 1 
 
 
Auszug aus der Topographischen Karte (M : 1:25.000) 
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Anlage 2.1 
 
 
Auszug aus der Übersichtskarte Boden RLP (M : 1:25.000) 
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Anlage 2.2 
 
 
Auszug aus der HGK Rhein-Neckar-Raum, Schnitt Q1 (M : 1:50.000) 
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Anlage 3.1 
 
 
Lageplan mit Eintrag der Erkundungspunkte – Kataster mit Luftbild 
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